
Bericht über den Ansbacher Kälbermarkt vom 18.10.2023 
 
 
 

Sahne-Zuchtbullenkalb erlöste 36.200 Euro 
 
 

Mit einem genomischen Gesamtzuchtwert 
von 148 weckte ein natürlich hornloses 
Sahne-Zuchtbullenkalb das Interesse vieler 
Besamungsstationen. Der Zuschlag erfolgte 
erst bei 36.200 Euro an Rivergen. Insgesamt 
konnten 15 Zuchtbullenkälber vermarktet 
werden. 
 
Mit über 800 verkauften Bullenkälbern zog 
nicht nur die Auftriebszahl, sondern auch mit 
5,63 Euro (= 6,14 Euro inkl. MwSt.) der Kilo-
preis der 90 Kilo schweren Tiere an. Daraus 
ergibt sich ein Durchschnittspreis von 504 
Euro (= 549 Euro inkl. MwSt.).  
Der rechnerische Orientierungspreis für das 
80-Kilo-Kalb liegt bei 6,37 Euro inkl. MwSt. 
 

Bei den weiblichen Zuchtkälbern wurden 80 Tiere vorgestellt. Sie waren im Mittel 92 Kilo 
schwer und steigerten ihren Durchschnittspreis auf 289 Euro (= 315 Euro inkl. MwSt.). 
Mit einem sehr großen Angebot von 64 aufgetriebenen Kuhkälbern zur Weitermast, konnten 
auch diese ihren Kilopreis auf 2,83 Euro (= 3,09 Euro inkl. MwSt.) steigern. 
So konnten insgesamt über 970 Tiere über den Ansbacher Kälbermarkt vermarktet werden. 
 
 
 

Der nächste Kälbermarkt in Ansbach ist am Donnerstag, den 2. November 2023 
 

 

36.200 Euro erzielte dieses hochtypisierte, 
hornlose Sahne-Zuchtbullenkalb. 


